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Aufputz für Hollywood
Federführend. Das Wiener Atelier „Renato“ kreierte Kostüme für „Blade Runner 2049“
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„Wenn man mich
fragt: ,Was ist
Ihre beste Rolle?‘,
dann sage ich:
,Die nächste.‘“
Kevin Kline
(seit Dienstag 70)
US-Schauspieler
aus St. Louis
(Oscar als bester
Nebendarsteller
für „Ein Fisch
namens Wanda“,
1989), seit
28 Jahren mit
seiner Kollegin
Phoebe Cates
(54) verheiratet
(drei Kinder) A
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Menschen
Mittwoch I 25. Oktober 2017 I www.kurier.at/stars
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Auftakt. Schön lang-
samnimmtdieVien-
nale Fahrt auf und
die Stars finden ihre
Wege nach Wien.
Denn Anfang mach-
te jetzt Christoph
Waltz, dem zu Eh-
ren Dienstagabend
eine Galaveranstal-
tung im Wiener Gar-
tenbaukino stattfand. „Christoph Waltz zur
Viennalezuholen,warseitmehrerenJahren
einHerzensprojektvonHansHurch (✝ 23. Juli
2017). Dass es in diesem Jahr klappt, freut
uns ganz besonders“, so der interimistische
Leiter der Viennale, Franz Schwartz. Aber
auch andere Topstars wie die wandelbare
Charakter-Darstellerin Tilda Swinton oder
die Grande Dame des britischen Films, Va-
nessa Redgrave, werden noch erwartet.

Viennale-Heimspiel
für Christoph Waltz
mit fünf Filmen

GALAABEND IM GARTENBAUKINO

Liebeserklärung. Das umjubel-
te Highlight der 28. Gala „Wi-
derdieGewalt“ imRonacher:
Die drei Hits des britischen
Gaststars Melanie Chisholm
(43), einst (1994–2001) als
„Sporty Spice“ Mitglied der
legendären „Spice Girls“. Sie
spendete ihre 10.000 Euro für
die Brandopfer des Londoner
GrenfellTowers.AlsLaudato-
rin für „Mel C“ brillierte Ge-
sundheits- und Frauenminis-
terin Pamela Pamela Rendi-
Wagner (46) mit ihrer Liebes-
erklärung in perfektem Eng-
lisch. „Ich kenne und schätze
Melanieschonseit23Jahren,
als ich damals in London stu-

Rendi-Wagner kennt Sporty Spice noch aus London
28. „WIDER DIE GEWALT“-GALA

dierte“, verriet sie. Organisa-
torin Marika Lichter, die von
der Künstlerriege Punkt Mit-
ternacht als Geburtstagskind
– „leidenschaftliche 68“ – ge-
feiertwurde,hieltdielaunige
Lobrede auf den „Tolerance
Award“-Sieger Viktor Gernot
(52), den sie bereits 29 Jahre
als Musical-Kollegen verehrt.
UnterdenDutzendenVIPsim
Saal auch Susanna Hirschler
(43), jüngst aus der Roland-
Kaiser-Revue „Santa Maria“
(für die Deutschland-Termine) ge-
kippt: „Die Sache ist beim An-
walt. Es gibt bestehende Ver-
träge. Da geht’s ja um künst-
lerische Überleben.“ – DC

ANGESAGT

US-Musiker Billy Joel (68 ) ist jetzt zum dritten Mal Papa geworden
– und teilte sein Glück sogleich auf Instagram. Seine vierte Ehefrau
Alexis Roderick (35) hat ein gesundes und munteres Töchterchen,
Remy Anne, in New York zur Welt gebracht: „Wir sind alle verzückt.“

Der „Piano Man“ & sein kleines „Uptown Girl“

Peter Sramek
und Norbert
Tlusti mussten
ein Jahr lang
vertraglich
Stillschweigen
bewahren

22 extravagante
Federkostüme

wurden
angefertigt

Bis alles perfekt war,
dauerte es drei Monate

Franz Schwartz nahm Weltstar Christoph Waltz
gleich nach seiner Ankunft in Wien im Empfang

Dame Vanessa Redgrave
wird ebenfalls erwartet

68. Geburtstag um Mitternacht:
Marika Lichter mit Iva Schell

Moderatoren-Duo im Ronacher:
Silvia Schneider & Alfons Haider

Kabarettist
Viktor Gernot
(li. mit Nathan
Trent) gewann
den „Toleran-
ce Award“,
den Gastro-
nom Robert
Glock stiftete

Topstar des
Abends: Ex-
„Spice Girl“

Mel C mit Lau-
datorin Pamela
Rendi-Wagner

und dem Ex-
Gewista-Chef

Karl Javurek

Federn aus Wien für eine
Hollywood-Produktion,
die in Budapest gedreht

wurde – Norbert Tlusti und
Peter Sramek vom „Atelier
Renato“ fertigten 22 aufre-
gende Kostüme für den US-
Blockbuster „Blade Runner
2049“ (läuft derzeit in den heimi-
schen Kinos) an.

„Das war eine relativ ge-
heime Sache, wir mussten
einen Verschwiegenheitsver-
trag unterzeichnen und ein
Jahr lang Stillschweigen über
diesenAuftragbewahren“,so
Tlusti im KURIER-Interview.
Übrigens die erste Holly-
wood-Produktion, die die
beiden ausgestattet haben,
obwohl ihr Federnschmuck
bereits den Weg an die „Met“
in New York oder ins Sydney
Opera House gefunden ha-
ben. Der Federnkragen an

Conchitas heurigem Life-
Ball-Kostüm war ebenfalls
eine Kreation aus dem „Ate-
lier Renato“. Aber zurück
zum neuen „Blade Runner“ –
angepasst wurden die auf-
wendigenKostümeinUngarn.
Drei Monate dauerte es, bis
endlichallesperfektgesessen
ist. „Der Kopfschmuck zum

Beispiel wurde direkt
ins Haar eingearbeitet“,
sagt Tlusti, der selber jahre-
langaufderBühnegestanden
ist. Zu sehen sind die kessen
Varieté-Kreationen in einer
Art Rückblende-Szene, einer
Verbindung zum ersten Teil
aus dem Jahre 1982, aber
mehr wird nicht verraten ...

Harrison Ford & Ryan Gosling: Stars in „Blade Runner 2049“


